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Herren Kreisliga Gr. Süd

SG 1921 Hettenhausen II : TSV Weyhers-Ebersberg 1920 II 
Freitag, 12.11.2021, 19:30 Uhr

SG 1921 Hettenhausen II gegen TSV Weyhers-Ebersberg 
1920 II 7:9

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TSV Weyhers-Ebersberg 1920 II am vergangenen
Freitag in der Herren Kreisliga Gr. Süd beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei der SG 1921
Hettenhausen II. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis
von 32:30. Spielentscheidend war allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel
erfolgreich gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 6. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte das Doppel Gille / Troßbach. Nach diesem Sieg haben die Spieler um
Spitzenspieler Jan-Philipp Gille nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Streck / Weider Storch / Schröder in
fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Streck / Weider endete. Das
Doppel zwischen Stolz / Bleuel und Gille / Troßbach endete dagegen mit einem umkämpften 3:2-
Erfolg für die Gastspieler. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Keine
Chancen hatten Richter / Melchers beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Frohnapfel / Birkenbach. Nach
den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Jürgen Streck
seinen Gegner Michael Storch beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Die siegbringende
Taktik fehlte jedoch Edwin Stolz bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jan-Philipp Gille ab Ballwechsel 1.
Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Nicht einen
Satzgewinn überließ Ludwig Weider seinem Gegner Uwe Frohnapfel beim überzeugenden 3:0-Sieg
und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Mit 11:4, 11:4, 11:13, 11:4 siegte Paul Bleuel
gegen Leon Troßbach und gab dabei nur einen Satz ab. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Keinen Punkt beisteuern konnte Eckhard Richter im
Spiel gegen Andrea Birkenbach, das 0:3 verloren ging. Keinen Punkt beisteuern konnte Jürgen
Melchers im Spiel gegen Maik Schröder, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jürgen Streck Jan-Philipp
Gille in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Edwin Stolz war
in der Partie gegen Michael Storch nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Lange
dagegenhalten konnte Ludwig Weider beim 2:3 gegen Leon Troßbach. Das Spiel verlor er dennoch
im 5. Satz. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Troßbach mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Einen knappen Erfolg feierte indessen Paul Bleuel beim 3:
2 gegen Uwe Frohnapfel, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bei der Vier-
Satz-Niederlage gegen Maik Schröder hatte Eckhard Richter nur im ersten Satz eine Chance. Hin
und her schaukelte das Match zwischen Jürgen Melchers und Andrea Birkenbach, bevor das 2:3
feststand. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel
holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Es war ein langes Spiel, bis Streck / Weider ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Gille /
Troßbach quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Gille / Troßbach mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG 1921 Hettenhausen II am 20.11.2021 gegen den TLV
1977 Eichenzell II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.11.2021 gegen den SV
Buchonia 1912 Flieden III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG 1921 Hettenhausen II

Doppel: Streck / Weider 1:1, Stolz / Bleuel 0:1, Richter / Melchers 0:1 
Einzel: J. Streck 2:0, E. Stolz 1:1, L. Weider 1:1, P. Bleuel 2:0, E. Richter 0:2, J. Melchers 0:2 

 TSV Weyhers-Ebersberg 1920 II
Doppel: Gille / Troßbach 2:0, Storch / Schröder 0:1, Frohnapfel / Birkenbach 1:0 
Einzel: J. Gille 1:1, M. Storch 0:2, L. Troßbach 1:1, U. Frohnapfel 0:2, M. Schröder 2:0, A.
Birkenbach 2:0


